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Landesarbeitsgemeinschaft  
Mehrgenerationenhäuser  
Brandenburg

LAG
MGH

MGH
 Mehrgenerationenhäuser sind:

• Anlaufstelle für Menschen jeden Lebensalters  
 unabhängig von der Herkunft 

• Dienstleistungsdrehscheibe in der Region

• Bindeglied zwischen sozialer und wirtschaftlicher Infrastruktur

• Netzwerkpartner und Moderator kommunaler Prozesse

• Sozialpartner der Städte und Gemeinden

• Kontaktplatz für Bürgerinnen und Bürger

• Treffpunkt für Haupt- und Nebenamt

Grundlagen – 
Mehrgenerationenhäuser
Gemeinsam, nicht einsam: Mehrgeneratio nen
häuser fördern den Zusammenhalt in der Gesell
schaft und den Dialog der Generationen. Basis der 
Einrichtungen ist die Förderung der generations
übergreifenden Beziehungen sowie der inter
kulturellen und der milieuübergreifen den 
Begegnung in unserer Gesellschaft. Das bürger
schaftliche Engagement und das sozialräumliche 
Denken bieten hierbei den handlungsweisenden 
Rahmen.
Im Zuge der Aktionsprogramme Mehrgene
rationenhäuser eins und zwei sowie des neuen 
Bundes programmes Mehrgenerationenhaus 
(20172020) des Bundesministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend sind im Land 
Brandenburg über 38 Mehrgenerationenhäuser 
(Stand: 07/17) entstanden. Auch Bürger und 
Begegnungshäuser oder Familienzentren ent
wickeln sich hin zu altersübergreifend arbeit
enden Mittelpunkten in den Sozialräumen. Die 
Einrichtungen konnten umfangreiche Erfah
rungen sammeln, wie in einer „gelebten“ Koope
ration der sozialräumlich handelnden Akteure 
den Herausforderungen des demografischen 
Wandels noch besser begegnet werden kann. 
Die Besonderheit der Mehrgenerationenhäuser 
liegt in der Bündelung verschiedener Angebote 
für alle Generationen. 

Leitlinie muss sein, es den Häusern zu ermög
lichen, sich in die regionale und örtliche Ange
botsstruktur „einzupassen“, die Planungen der 
Kommunen im Hinblick auf eine soziale Infra
struktur aufzugreifen und ergebnisorientiert zu 
handeln. 
Gestalten Sie mit und werden Sie unser Fürsprecher!

Mehrgenerationenhaus
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Mitglied MGH LAG
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LAG  Ziele der LAG MGH
• nachhaltige und flächendeckende Verankerung der  
 MGH im Land Brandenburg

• Sicherung und Weiterentwicklung der theoretischen  
 und praktischen Vernetzungsstrukturen der MGH auf 
 auf Kommunaler-, Landes und Bundesebene sowie in  
 Europa

• Unterstützung bei der effektiven Arbeit im jeweiligen  
 Gemeinwesen durch einen regelmäßigen Erfahrungs- 
 austausch 

• Weiterentwicklung des „Leitbild MGH“

• Interessenvertretung der MGH auf Landesebene  
 gegenüber Politik und Gesellschaft

 Ziele der Servicestelle

• Unterstützungs- und Serviceleistungen für die Häuser

• Schnittstelle zu Gremien und zum MASGF 

• strategische Gesprächsrunden und Veranstaltungen  
 zur nachhaltigen Einbettung in die Sozialräume

• MGH Fachspezifisches (Öffentlichkeitsarbeit,  
 Fort bildung, Erfahrungs- und Wissenstransfer)

Landesarbeitsgemeinschaft  
Mehrgenerationenhäuser  
Brandenburg (LAG-MGH)
Die LAG MGH ist ein Zusammenschluss der bran
denburger MGH. Sie vertritt die Interessen der 
Mitglieder auf politischer, gesellschaftlicher und 
wirtschaftlicher Ebene. Der Sprecherrat  der LAG 
MGH ist der Repräsentant der gemeinwesen und 
sozialraumorientierten Arbeit in den MGH.

Seit November 2015 wird die Arbeit der LAG 
durch eine Servicestelle unterstützt.

Mitgliedschaft
Mitglieder der LAG MGH können alle branden
burger MGH aus den Aktionsprogrammen I und II 
der Mehrgenerationenhäuser des BMFSFJ sowie 
weitere Einrichtungen werden, welche auf Grund
lage der Geschäftsordnung der LAG arbeiten.

Der Mitgliedsbeitrag in der LAG MGH beträgt 50€ 
pro Jahr. Die Zahlung des Beitrages wird im ersten 
Quartal des jeweiligen Jahres fällig. Der Beitrag ist 
auf das rückseitig genannte Konto zu überweisen.

Landesarbeitsgemeinschaft 
Mehrgenerationenhäuser Brandenburg 
(LAG MGH)

Servicestelle LAG MGH  
Ansprechpartner: Karlheinz Richter 
Mehrgenerationenhaus Nuthetal 
Telefon: 033200/55 642 oder 0157/86 42 32 44 
EMail: servicestelle@lagmghbrb.de

Bankverbindung:  
KooperationsAnstiftung e.V. 
Kontonummer: 3 020 006 596, BLZ: 180 550 00 
IBAN:  DE38 1805 5000 3020 0065 96 
BIC:  WELADED1OSL 
Sparkasse Niederlausitz 
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Überreicht durch:

www.lag-mgh-brb.de 
servicestelle@lag-mgh-brb.de


